
 

 

Hinweise zur Verwendung des Vordrucks ÜnSt 14 – Rücknahme von Einsprüchen  
 
Die Finanzverwaltung stellt einen vereinfachten Rücknahmevordruck für die wegen der 
Zweifel an der Verfassungsmäßigkeit des Berliner ÜnStG erhobenen Einsprüche zur 
Verfügung.  
 
Mit der Einspruchsrücknahme entstehen keine Kosten gegenüber der Finanzverwaltung.  
 
Der Vordruck kann unter dem nachstehenden Link heruntergeladen und - wenn gewünscht 
- direkt am PC ausgefüllt und an das Finanzamt Marzahn-Hellersdorf übermittelt werden. 
Eine Übersendung per einfacher E-Mail (poststelle@fa-marzahn-hellersdorf.verwalt-
berlin.de) wäre hierbei zur Vereinfachung der Arbeitsabläufe wünschenswert. Die 
Einspruchsrücknahme kann natürlich auch ausgedruckt und ausgefüllt per Briefpost oder 
Fax übersendet werden.  
 
https://www.berlin.de/sen/finanzen/steuern/downloads/uebernachtungsteuer/uenst-14-
ruecknahme-von-einspruechen.pdf 
 
Zu den einzelnen Feldern: 
 
Der Vordruck enthält beschreibbare Felder die entweder sofort oder nach Löschung der 
Voreinstellung (z. B. im Feld mit der Voreinstellung „Ort“) beschrieben werden können. 
 
Bei der Angabe des Datums ist ein Kalender hinterlegt, der in Abhängigkeit von der 
verwendeten Software für die Auswahl des Datums verwendet werden kann. 
 
Für die Wahl der Übersendung per E-Mail steht ein Auswahlfeld zur Verfügung.  
 
Für die Angabe der oder des Einspruchsführenden stehen mehrere Auswahlmöglichkeiten 
in einem Dropdown Menü zur Verfügung. 
 
Für die Benennung der zurückgenommenen Einsprüche stehen mehrere 
Auswahlmöglichkeiten zur Verfügung. 
 
Für die Wirksamkeit einer Einspruchsrücknahme genügt die Namenswiedergabe des 
Absendenden im Feld „Name des/r Absenders/in“. Eine Unterschrift oder eine 
qualifizierte elektronische Signatur sind nicht erforderlich. 
 
   


